
LH P. Kaiser: „Er betonte die positiven Entwicklungen der 
letzten Jahre und versicherte, dass die Landesregierung in 
Kärnten weiterhin alles dafür tun werde, um Verbesserungen 
im Bildungsbereich und in weiteren gesellschaftlichen 
Bereichen zu unterstützen.“ 

Slowenischer Generalkonsul lud zum Empfang 

(Auszugsweise aus: volksgruppen.orf.at/slovenci/meldungen,23.06.2023) 

Anlässlich des slowenischen Nationalfeiertages am 25. Juni lud der 
slowenische Generalkonsul Anton Novak zu einem Empfang im Kärntner 
Landesarchiv in Klagenfurt/ Celovec ein. LH Peter Kaiser (SPÖ) und 
Landesrat Daniel Fellner (SPÖ) nahmen seitens der Landesregierung teil 
und betonten die Verbundenheit und gemeinsame Zukunftsperspektiven. 

Kaiser: „Fühlen uns mit Slowenien verbunden“ 
In seiner Ansprache erklärte Landeshauptmann Peter Kaiser, dass man sich 
in Kärnten sehr verbunden mit den Tagen des Juni 1991 fühle, als 
Slowenien seine Unabhängigkeit erklärte. Er betonte die positiven 
Entwicklungen der letzten Jahre und versicherte, dass die Landesregierung 
in Kärnten weiterhin alles dafür tun werde, um Verbesserungen im 
Bildungsbereich und in weiteren gesellschaftlichen Bereichen zu 
unterstützen. 

Der Generalkonsul Anton Novak betonte bei seiner Begrüßung, dass 
Slowenien als Ehrengast auf der diesjährigen Frankfurter Buchmesse 
vertreten sei und erinnerte an den NATO-Beitritt Sloweniens 2004, der sich 
2024 zum 20. Mal jährt. 

Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Kultur folgten 
Einladung 
Zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft und des öffentlichen Lebens 
nahmen teil, darunter der slowenische Bildungsminister Darjo Felda, 
Nationalratsabgeordnete Olga Voglauer, die italienische Honorarkonsulin 
Paola Strozzi, der Honorarkonsul der Schweiz, Marcus Roth, der 
tschechische Honorarkonsul Ägyd Pengg sowie der polnische 
Honorarkonsul Ferdinand Lanker, der Dritte Landtagspräsident Andreas 
Scherwitzl, Landtagsabgeordneter Franz-Josef Smrtnik, Vizebürgermeister 
der Landeshauptstadt Klagenfurt/ Celovec Alois Dolinar, Gemeinderätin 
Sonja Koschier, die Volksgruppenvertreter Manuel Jug und Valentin Inzko, 
Diözesanbischof Josef Marketz, Landesgerichts-Präsident Bernd 
Lutschounig, Sven Fisler, Rektor der Pädagogischen Hochschule Kärnten 
sowie Cristina Beretta von der Alpe-Adria-Universität in Klagenfurt/ Celovec. 

 


